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Frau Gisela Rexrodt 
Vorsitzende der FDP-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion - Naturschutzbeirat (AF-0123/2020) 

 
Sehr geehrte Frau Rexrodt, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1. und 2. 
 
Das Bundesnaturschutzgesetz enthält keine Regelung über Naturschutzbeiräte. Naturschutzbeiräte 
werden nach Maßgabe landesgesetzlicher Regelungen berufen, hier auf Grundlage des § 26 
Thüringer Naturschutzgesetz (ThürNatG) i. V. m. der Thüringer Verordnung über die 
Naturschutzbeiräte (NatSchBeirV TH). Es handelt sich dabei gem.            § 2 Abs. 4 ThürNatG um eine 
Aufgabe im übertragenen Wirkungskreis. 
 
Im Übrigen verfügt die Stadt Eisenach aufgrund der Amtszeitverlängerung über einen amtierenden 
Naturschutzbeirat.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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